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Gold und Bronze für
Jannick Frey
Judo. – Am Wochenende fanden in
 Samedan die Bünder Mannschafts-
und Einzelmeisterschaften im Judo
statt. Starke Leistungen zeigte der Se-
veler Jannick Frey, der für den Judo-
club Buchs an den Start ging und
gleich zwei Medaillen mit nach Hause
nehmen durfte. In der Kategorie U18
bis 73 kg gewann er alle Kämpfe klar
mit der Höchstwertung Ippon, wo-
durch er sich die Goldmedaillie und
somit den Titel «Bündner Meister
2013» sicherte. Zusätzlich holte sich
Jannick mit einem guten 3. Rang in
der Kategorie Elite bis 66 kg die bron-
zene Auszeichnung. (pd)

Zwei Medaillen geholt: Jannick Frey
war im Bündnerland sehr erfolgreich.

Starke Nachwuchsringer geehrt

Die Führungscrew und die Geehrten des RCOG: Mike Rüegg, Heidi Leuener, Beat Motzer, Raphael Baumgartner, Markus
Häsler, Patrick Koster, Janis Steiger, Peter Vetsch, Flavio Freuler, Marc Benz und Ruven Buschor (von links).

Kürzlich führte der RC Ober-
riet-Grabs die Hauptversamm-
lung für das Vereinsjahr 2012
durch. Diese warf keine hohen
Wellen.

Ringen. – Präsident Markus Häsler
konnte zahlreiche Vereinsmitglieder
zur ordentlichen Hauptversammlung
des Ringerclubs Oberriet-Grabs be-
grüssen. Zügig führte er durch die
Traktandenliste. Alle Jahresberichte,
Anträge und weitereGeschäftewurden
genehmigt. Gespannt hörte die Ver-

sammlung den Ausführungen über
den Stand der neuen Sporthalle zu.
Mike Rüegg, der Ringervertreter in
der Baukommission, konnte den
 Anwesenden wichtige und interes-
sante Details präsentieren. Ausser-
dem konnten zwei neue Mitglieder in
den Verein aufgenommen werden.
 Patrick Koster und Raphael Baum-
gartner wurden mit einem herzlichen
Applaus im Verein begrüsst.

Steiger und Freuler Clubmeister
Daneben fanden auch Ehrungen statt.
Bei den Jugendringern wurde Janis

Steiger, bei den Kadetten Flavio
 Freuler Clubmeister der RC Oberriet-
Grabs. Beide Nachwuchsringer wur-
den im Jahr 2012 Doppel-Schweizer-
Meister. Den Titel als «Rookie of the
year» durfte Patrick Koster in Empfang
nehmen. Ihm gelang bei seinem NLB-
Debüt ein vielumjubelter Schulter-
sieg.

Beim Ringerclub gab es ausserdem
eine Mutation im Vorstand zu ver -
melden: Heidi Leuener trat an der or-
dentlichen Hauptversammlung vom
Amt als Sponsorenverantwortliche
zurück. (sst)

Wartau unterliegt Winterthur
Squash. – Der SC Wartau verlor das
Aufstiegsspiel in die Nationalliga B
gegen Winterthur II mit 1:3 und ver-
bleibt somit in der 1.Liga. Obschon
die Wartauer ohne ihre Nummer 1,
Ralf Wenaweser, antreten mussten,
verkauften sie ihre Haut gegen die
klar favorisierten Winterthurer so
 teuer wie möglich. Den einzigen
 Wartauer Sieg holte sich Martin
Schlegel. Er gewann sensationell mit
3:2 gegen den deutlich höher klas -

sierten Sebastian Garai. Auch Renato
 Putelli zeigte gegen Jerôme Tobler bei
seiner 1:3-Niederlage eine anspre-
chende Leistung. Etwas Pech beklagte
Markus Sulser. Er verlor die beiden
ersten Sätze jeweils in der Verlänge-
rung, wobei er im zweiten Satz vier
Satzbälle nicht verwerten konnte. Am
Ende unterlag er Yves Keller mit 0:3.
Mit dem gleichen Resultat verlor
Hanspeter Frehner seine Partie gegen
Leon Koch. (pd)

Gut gespielt und keineswegs enttäuscht über den Nicht-Aufstieg: die Spieler des
Squashclubs Wartau.

Fischbacher zeigt
starken zweiten Lauf
Ski alpin. –An den Riesenslalom-JO-
Schweizer-Meisterschaften in Davos
vermochten die regionalen Spitzen-
fahrer nicht mit den allerbesten mit-
zuhalten. Marco Fischbacher (SSC
Toggenburg) erreichte nach zwölft-
bester Zeit im 2.Lauf noch Rang 18,
Luca Hollenstein Rang 35, Tobias
Tischhauser (Gams) Platz 42. Bei den
Mädchen klassierte sich Lorina Zelger
(Gams) auf Rang 29. (wo)

Flöserinnen auf dem Podest

Die Flöser Synchronschwimme-
rinnen holten am Synchro-
Youth-Cup (SYC) zwei Bronze-
medaillen: Eine durch die 
Juniorinnen im Team, eine 
weitere in der Jugendkategorie
im Duett durch die heraus -
ragenden Nachwuchstalente 
LaraMechnigund Vivienne Koch.

Von Michelle Weder

Synchronschwimmen. – Der SC Flös
kann auf ein erfolgreiches Wett-
kampfwochenende in Lugano zu-
rückblicken. Trotz starker internatio-
naler Besetzung und Teams aus fünf
Ländern schaffte es der SC Flös zwei-
mal aufs Podest. 

Beste Kürleistung der Saison
Die Juniorinnen mit Nina Rohrer,
Ekaterina Valieva, Jennifer Siegfried,
Jasmin Berliat, Marluce Schierscher

und Milena Mechnig (Reserve Nadja
Kipfer) sicherten sich Bronze mit der
bislang besten Kürleistung der Saison.
Die höchsten Noten gab es für die
Choreografie. Somit gebührt auch der
Choreografin dieser originellen Kür,
der zweifachen Olympionikin Magda-
lena Brunner, ein grosser Verdienst.
Die Schwimmerinnen zeigten aber
auch Fortschritte in der Ausführung
und der Präsentation. 

Der erste Platz ging an die Schweizer-
Junioren-Nationalmannschaft, Silber
holte sich dahinter das Junioren-
 Nationalteam aus Österreich. Nun
freuen sich die Flöser Juniorinnen auf
das Frühlings-Trainingslager, das erst-
mals im Ausland stattfindet, nämlich
auf Gran Canaria. Schwimmerinnen
und Trainerinnen hoffen, sich dank
der optimalen Trainingsbedingungen
bestens auf die Schweizer Jugend-
meisterschaften vorbereiten zu kön-
nen.

Ebenfalls Bronze gewannen Lara
Mechnig und Vivienne Koch (Reserve

Nadine Oehri) bei den Jugend-
schwimmerinnen im Duett-Event. 

Starkes Flöser Jugend-Duett
Die Konkurrenz war gross, und umso
überraschender war für sie der Platz
auf dem Podest. Sie mussten sich nur
den Limmat-Nixen Zürich und einem
Duett aus Weissrussland geschlagen
geben. Ihre Trainerin Sisy Wang ist
sehr zufrieden mit dieser Leistung:
«Da Vivienne in der Woche vor dem
Wettkampf mit der Schweizer Jugend-
mannschaft inTenerotrainieren musste,
war ich etwas skeptisch, ob das Duett
auch gut klappen und rechtzeitig für
den Wettkampf bereit sein würde.
Aber die zwei haben mich eines Bes-
seren belehrt. Sie haben es wirklich
sehr gut gemacht.» 

Auf Rang fünf schafften es Marluce
Schierscher und Milena Mechnig,
Achte wurden Corina Oettli und Jen-
nice Wirth (Reserve Lea Wieland).

Knapp eine Medaille verpasst hat
Lara Mechnig im Solo-Event als  Vierte.

Rang acht ging an Milena Mechnig,
Elfte wurde Cristina Arioli, Zwölfte
Marluce Schierscher.

Keine Chance auf eine Medaille
hatten die Flöser Jugendschwimme-
rinnen im Team-Event. Hinter der 
Nationalmannschaft aus Weissruss-
land und den zwei Schweizer Kadern
A und B wurden Corina Oettli, Jenni-
ce Wirth, Nina Göldi, Lara Mechnig,
Nadine Oehri, Simone Lang und Nina
Meyer Vierte. Die starke Konkurrenz
und der kurzfristige, krankheits -
bedingte Ausfall von Lea Wieland lies-
sen keine bessere Platzierung zu. 

Gute Leistungen zeigten auch die
drei Flöser Schwimmerinnen, die im
Rahmen der Kaderteams an den Start
gingen. Vivienne Koch und Cristina
Arioli gewannen mit ihren Teamkolle-
ginnen des A-Kaders Silber hinter
Weissrussland. 

Den dritten Platz sicherte sich das
Schweizer B-Kader, in welchem mit
Rahel Thomé eine weitere Flöserin
vertreten war.

Erfolgreiche Flöserinnen: Die Juniorinnen Jasmin Berliat, Jennifer Siegfried, Ekaterina Valieva, Nina Rohrer, Milena Mechnig und Marluce Schierscher (Bild links)
holten sich Team-Bronze, Vivienne Koch und Cristina Arioli (Bild rechts) gar Silber mit dem Schweizer Jugend-A-Kader. Bilder Michelle Weder


